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Komparativ: beſſer wie p. 48.

Gebrauch der Partikel „wie“ nach einem

Abgeſehen von dieſen Mängeln iſt

das Büchlein für Vorträge ſehr

geeignet und empfehlenswert. Die Sprach

e iſt edel und formenſchön, der

ö

Inhalt Har und überzeugend dargeſtellt ö

Dr Morr.

16) Kämpfe. E

rinnerungen und Bekenntniſſe vor M. Scharlan (Magda

Alberti). (VIII u.

282). Freiburg i. Br. 1919, Herderſche Verlags⸗

50.

handlung. M. 5.50; geb. M. 6.

titenbild, weniger wegen

der Löſung

Ein hochintereſſantes Konver

der Verfaſſerin. M. Scharlau

innerer Konflikte, als wegen der Stellung

iſt nämlich die Gattin eines

Pproteſtantiſchen

Paſtors, der ihr, wenn auch

ſchweren Herzens, die E

rlaubn

is zum Uebertritte gab, ja

ſogar die Wid⸗

mung dieſer Konverſionsſ

chrift annahm. Das Büchl

ein gewährt auch hoch⸗

intereſſante Einblicke in das Familienleben

norddeutſcher

Paſtoren. Die

Verfaſſerin i

ſt jedoch weit entfernt, Steine au

fihre ehemaligen Glaubens⸗

genoſſen zu werfen, ſie weiß im Gegente

il manche derſ

elben ſo ſchön zu

Ausrufe gedrängt fühlt: „Schade

ſchildern, daß man ſich unwillkürlich zu dem

Bücher, wi

e dieſes, wären gute Bauſteine

daß du keiner der Unſrigen biſt!“

Fortſetzung von Roſenthals Kon⸗

für eine hoffentlich bald zu erwartende

aß ſich der einzige Sohn

der Ver⸗

vertitenbildern. Erwähnt ſei auch noch, d

Stil des

faſſerin auf den Eintritt

in den Prieſterſtand vorbereitet. Daß der

Buches gut beſorgt iſt, war

bei einer ſo namhaften Schriftſtellerin wie Mag

93

Alberti — Deckname für

nicht anders zu erwarten.

Steyr.

P. Joſ. Schroh

e S. J.

17) Dr Joſef Tovini,

Advokat in Brescia. Ein Mann des Glaubens

und der Tat 1841 bis 1897.

Einzig berechtigte deutſche Ausgabe der

des P. Maffeo Franzini §. J., Mantua

„Vita di Giuseppe Tovini““

Beſorgt von

P. Leo Schlegel O. (ist. Warendorf i. W.

ö —— 10

„

J. Schnellſche Buchhandlung (L. Leopold).

ben, deren Mitg

lieder Aderen Verſuchun⸗

Es wird wenige Stände ge

n des Advokatenſtandes. Daß man

gen ausgeſ

etzt ſind, wie die Angehörige

trotzdem auch in dieſe

m Stande ſich hei

ligen kann, beweiſt die vorliegend

Biographie. Tovini war ni

cht nur groß

in ſeinem Fache, ſondern auch ein

ebenſo ausgezeichn

eter Familienvater ur

id mutvoller Verfechter der katho

liſchen Intereſſen.

Gerade unſere Zeit, in der der Prie

ſter bei der Löſung

ſeiner Aufgaben mehr als je der

Mithilfe der Laien bedarf, braucht .

olche

Vorbilder. Obwohl auch der Deutſ

che aus vorliegender Lebensbeſchreibung

viel lernen kann, wäre dem d

eutſchen

Leſerpublikum doch vielleicht mit einem

hrage

dient. Leider ſind uns bis jetzt nur

zwei Bio

deutſchen Vorbilde me

ſcher Advokaten bekaunt geworden:

eine kurze

graphien katholiſcher deut

entrumsführers Marbe und eine nur als Manu

Lebensſkizze des badiſchen 3

ſtript gedruckte Biographie eines r

heiniſchen Rechtsanwaltes. Und doch

die den Vergleich mit Tovini

gäbe es auch in den deutſch

en Gauen Männer,

wohl aushalten könnten.

Es ſ

ei hier nur an den hochverdienten Zentrums

mann Advokat Dr Li

ngen

ge Joſef genannt, erinnert.

Steyr.

18, in 1.0 der heili

P. Joſ. Schrohe S. J.

u und die beſonderen

18) Das

Leben der heiligen Thereſia von Feſ

ihr von Gott erteilten

Gnaden, auf Geheiß

ihrer Beichtväter von

ue deutſche Ausgabe, nach den autographier⸗

ihr ſelbſt beſchrieben. Ne

ten und anderen ſpaniſch

en Originalen bearbeitet und vermehrt von

Fr. Aloiſius ab Im

6

anergnitare
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